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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                     17. November 2023     NR. 22 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 18.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Samstag, 18.11.2023    Volkstrauertag 

17:00 Uhr, Dorfkirche    Gemeinde/Frw. Feuerwehr 
    Kameradschaftsmesse anschl. 
    Totengedenken am Ehrenmal 
 
19:00 Uhr, Feuerwehr    Frw. Feuerwehr Untermarchtal 
Gerätehaus, Bergst. 4    Jahreshauptversammlung 
 
 
Freitag, 24.11.2023   Bio-Müll 
 
Dienstag, 28.11.2023   Restmüll 
 
Mittwoch, 29.11.2023    Frauenkaffee 
Cafe´Maria Hilf 14:30 Uhr    Anmeldung im Rathaus 
 
Donnerstag, 30.11.2023   Gelber Sack 
 
Samstag, 02.12.2023    Vereinegemeinschaft 
    Christbaumaufstellung 
 
Sonntag, 03.12.2023    Narrenzunft Untermarchtal 
ab 10.00 Uhr, Mehrzweckhalle   Nikolausbrunch 
 

 

 
Fundsache 
Am Rande einer Beerdigung am 09.11.2023 wurde ein Geldbetrag auf dem Friedhof gefunden. 
Der Besitzer kann sich bitte beim Fundbüro -Gemeindeverwaltung Untermarchtal, Bahnhofstraße 4 in 
89617 Untermarchtal melden. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Samstag,  
dem 18. November 2023 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am Sonntag, den 19. November 2023 ist Volkstrauertag. 
 
Wir begehen diesen Tag wieder mit einer Gedenkfeier bei dem Gefallenen-Ehrenmal 
auf dem Friedhof.  
Die Gedenkstunde beginnt am Samstagabend gegen 18.00 Uhr im An-
schluss an die Kameradschaftsmesse der Feuerwehr. 
Der Volkstrauertag ist ein Tag des Besinnens und des Gedenkens an die Opfer von 
Krieg und Gewalt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

    Auch der schönste Sommer will 

einmal Herbst und Welke spüren, 

Halte, Blatt, geduldig still, 

wenn der Wind dich will entführen. 

Spiel dein Spiel und wehr dich nicht, 

lass es still geschehen, 

lass vom Winde, der dich bricht, 

dich nach Hause wehen 
 

Verehrte Mitbürger, 

die Gemeinde Untermarchtal trauert mit den Angehörigen um ihren langjährigen 

Feuerwehrmann 

Karl Vogelsang 

„Halla“ 

Herr Vogelsang verstarb am 14.10.2023 im Alter von 82 Jahren in Gamertingen.  

 

„Halla“ war ein Freund und ein Mann, der sich über viele Jahre in nahezu allen Bereichen 

unserer Gemeinde engagiert hat. In fast jedem Verein war er über jahrzente Mitglied und 

übernahm Verantwortung. Ebenso war es mit der Freiwilligen Feuerwehr. 

Für seine Verdienste und sein Engagement wurde er bereits im Jahr 1985 mit der 

Landesehrennadel ausgezeichnet. Seine große Leidenschaft war sicher der Chorgesang, 

wo er im Liederkranz mit über 2000 besuchten Proben einsamer Rekordhalter war. Aber 

die Mitgliedschaft in den anderen Vereinen und der Feuerwehr war für ihn  nicht nur ein 

Lippenbekenntnis. Er war immer da, wenn er gebraucht wurde und zeigte Präsenz. 

Über viele Jahre war er Briefträger in unserer Gemeinde und war auch in dieser Position 

ein verbindendes Element unserer Dorfgemeinschaft. Gesundheitlich angeschlagen befand 

er sich seit etwas mehr als einem Jahr in einer Betreuungseinrichtung in Gamertingen, wo 

er nun auch verstarb. 

Halla vermisste aber seine Heimatgemeinde immer sehr und so ist es jetzt ein tröstlicher 

Gedanke, dass er seine letzte Ruhestätte hier in Untermarchtal hat. 

 

Halla war ein sehr angenehmer Mensch und er war sehr gerne in geselliger Runde. Viele 

Erinnerungen  bleiben ebenso, wie ein ehrendes Andenken, dass wir ihm bewahren 

werden.  

 

Verbunden mit einer aufrichtigen Anteilnahme für die Familie und die Angehörigen sagen 

wir vielen Dank Halla für alles. Ruhe in Frieden! 

                   Für die Gemeinde Untermarchtal    

                                          und die  

                 Freiwillige Feuerwehr Untermarchtal  
 

                  Bernhard Ritzler          Wolfgang Merkle 
                       Bürgermeister                Feuerwehrkommandant 

 

                                         

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=&url=https://blogs.psychcentral.com/mindful-living/2017/01/blowing-in-the-wind/&psig=AOvVaw2VGNB-BINGrDXbo_1gsQse&ust=1508918344361750
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Gemeinderat 

 
Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 14.11.2023 

 
TOP 1   Jahresbericht der Netze BW für die Gemeinde Untermarchtal  

– was passiert im Stromnetz? 
Als Stromnetzbetreiber ist die Netze BW mit unserer Gemeinde sehr stark verbunden. Eine 
partnerschaftliche Zusammenarbeit zwischen Netze BW und Kommune ist besonders wichtig, 
um die Energiewende gemeinsam voranzubringen und eine sichere, zukunftsfähige 
Infrastruktur zu gewährleisten. 
Herr Müller, Regionalmanager Verteilnetz der Netze BW begrüßte den Gemeinderat mit den 
Worten, dass sich die Energiewende vor Ort mit spürbaren Auswirkungen zeigen werde. 
Anschließend berichtete er anhand einer gut dargestellten Präsentation, über die aktuelle 
Situation im Stromnetz und die Heraus-forderungen für Untermarchtal in der Zukunft. Neu sei, 
dass die Dynamik extrem zugenommen hat. Infolgedessen kommen auf die Gemeinden  
weitreichende Entscheidungen zu. Der Infrastrukturwandel betreffe alle Lagen unseres 
Lebens. 
Neben den betrieblichen Themen wie Versorgungssicherheit wurden die getätigten und 
geplanten Investitionen im Stromnetz in Lauterach, das eine Gesamtlänge von 19,7 km 
beträgt, vorgestellt. 
Highlight-Projekte in den vergangenen Jahren waren: 
 
           2020                Freih. v. Speth Str., Trafostation u Mitverlegung              73.000 € 
           2021                Sportplatz Trafostation                      172.000 € 
 2022   Maria Hilf Netzverstärkung             86.700 € 
 2023   Erschließung  Baugebiet Freiherr v. Speth Str.        126.000 € 
    
Ebenso wurde die Entwicklung der erneuerbaren Energien vor Ort und die Entwicklung bzw. 
die Auswirkung der Energiewende und Elektromobilität auf die Stromnetze erläutert. Hier hat 
die Gemeinde einen Erzeugeranteil von ca. 44 Prozent des Verbrauchs. 
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Angesprochen wurde unter anderem auch die mögliche Entwicklung in Untermarchtal im 
Bereich Elektroautos mit Ladestationen, Wärmepumpen und Photovoltaik-Dachanlagen. In 
allen Bereichen werde es in den kommenden Jahren zu einer deutlichen Investitionssteigerung 
kommen. Abschließend sprach Herr Müller den Feuerwehren in Baden-Württemberg Dank aus. 
Mit ihnen steht die EnBW bzw. die Netze BW in gutem Kontakt und proben an mobilen 
Brandübungsanlagen den Ernstfall für Krisen- und Notfallsituationen. 

 
TOP 2  Protokoll der Sitzung vom 17.10.2023 
Das Protokoll der Sitzung vom 17.10.2023 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände. 
 
TOP 3  Ausstattung Bauhof – Erneuerung der Bereifung für den 

Kommunaltraktor 
Für den großen Kommunaltraktor müssen die Hinterreifen getauscht werden. Herr 
Gemeindearbeiter Fischer hatte bei mehreren Firmen Angebote eingeholt. 
Der Gemeinderat entschied sich für den Kauf von Reifen des Typs Michelin  
CrossGrip zum Nettopreis von 2.020.-€ pro Reifen bei der Fa. Müller aus Altbierlingen. 
Montage und Entsorgung der Altreifen kommen als weitere Kosten dazu. 
 
TOP 4   Bekanntgaben - Sonstiges 
   
Umbaumaßnahmen Schulgebäude 
Im Schulgebäude ist bei den Renovierungsarbeiten eine größere Putzfläche an der Wand 
abgeplatzt und musste erneuert werden. Wie die in diesem Bereich bis dato verwendete 
Pinwand ersetzt werden kann, wird über das Bauamt geklärt.  
 
BuWaG Betriebskostenabrechnung 
Für das Jahr 2023 geht die Bussenwasserversorgungsgruppe mit einer Betriebskostenumlage 
in Höhe von ca. 94.000.-€ aus. 
Es wurde jetzt die erste Abschlagszahlung in Höhe von 80.500.-€ in Rechnung gestellt. 
 
 Im Anschluss erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur frühen Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 2 Umweltverwaltungsgesetz (UVwG) im Vorfeld eines 
immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens für den 
Steinbruch „Fischersberg“ in Untermarchtal und Ehingen-Kirchen 

 
Die SWK Schotterwerk Kirchen GmbH & Co. KG plant zur Sicherung des Betriebes und der 
regionalen Rohstoffversorgung die Erschließung eines neuen Steinbruchs am Fischersberg, 
Gemarkungen Untermachtal und Ehingen-Kirchen. Zugleich sind dort Aufbereitungsanlagen, 
sonstige Nebeneinrichtungen und ein Verwaltungs- und Sozialgebäude geplant. 
Nach § 2 Absatz 1 des Umweltverwaltungsgesetzes (UVwG) soll die Öffentlichkeit über die Ziele 
des Vorhabens, die Mittel, es zu verwirklichen und die voraussichtlichen Auswirkungen des 
Vorhabens unterrichtet werden. Außerdem soll die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
gegeben werden. 
 

Die interessierte Bevölkerung wird hierzu eingeladen am  
 

Samstag, den 25.11.2023, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
auf dem Werksgelände im Werk Kirchen 

Bei dem Gelben Stein 2 
89584 Kirchen - Ehingen 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben  
mit freundlichem Gruß und Glückauf! 
 
SWK Schotterwerk Kirchen  
        GmbH & Co. KG 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Workshop für pädagogische Fachkräfte am 29. November: 

„Bio-SchmExperten in der Kita“ 

 
Für pädagogische Fachkräfte findet am Mittwoch, den 29. November 2023, von 14 bis 18 Uhr 
ein Workshop zum Thema Bio-Lebensmittel in der Kitaverpflegung im Haus des Landkreises, 
Schillerstraße 30 in Ulm, statt. Organisiert wird die Veranstaltung „Bio-SchmExperten in der 
Kita“ von der Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb in Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis. Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, den 22. November 2023, auf 
der Seite der Bio-Musterregion Biosphärengebiet unter dem folgenden Link erforderlich: 
https://www.biomusterregionen-bw.de/Anmeldung_zu_Veranstaltung. 
 
Drei Referentinnen geben Tipps für die Praxis 
Vanessa Meyer von der FiBL Projekte GmbH zeigt auf, was eine nachhaltige Verpflegung für 
Kinder ausmacht und gibt Tipps, wie das erfolgreich in einer Kita umgesetzt werden kann. 
Maike Honold von der Bio-Musterregion präsentiert die Vielfalt an heimischen Bio-
Erzeugnissen und stellt verschiedene Bezugsmöglichkeiten vor. Julia Hertenberger zeigt als 
BeKI-Referentin und Mitarbeiterin des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis praxisnah auf, wie die 
Akzeptanz der Kinder für gesunde Ernährung spielerisch gesteigert werden kann.  

 

Endspurt bei Jugend forscht: Am 30. November ist 
Anmeldeschluss  
 
Wer 2024 bei der 59. Runde von Deutschlands bekanntestem Nachwuchswettbewerb 
dabei sein will, sollte sich beeilen. Nur noch bis 30. November können Jung-
forscherinnen und Jungforscher bis 21 Jahre ihre Projekte anmelden. Jugendliche ab 
15 Jahren starten in der Alterssparte Jugend forscht, jüngere Teilnehmende ab Klasse 
4 treten in der Juniorsparte Schüler experimentieren an.  
 
Die 59. Wettbewerbsrunde steht unter dem Motto „Mach Dir einen Kopf!“. Jugend forscht 
ermuntert alle interessierten Kinder und Jugendlichen, zu forschen, zu erfinden und zu 
experimentieren. Dabei gilt es, neugierig zu sein, Fragen zu stellen und den eigenen Kopf zu 
nutzen, um Forschungsprojekte zu erarbeiten und Problemlösungen zu entwickeln.  
Junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die an Jugend forscht teilnehmen möchten, 
können zum Beispiel zu erneuerbaren Energien forschen, Erleichterungen für Men-schen mit 
Behinderung konstruieren oder innovative Soft-ware programmieren. Ebenso interessant ist 
es, komplexen physikalischen Phänomenen auf den Grund zu gehen, sich mit Robotertechnik 
zu befassen oder knifflige mathematische Probleme zu lösen. Zudem können die jungen 
Talente spannende chemische Prozesse analysieren oder das Verhalten von Tieren in ihrer 
Umwelt untersuchen. 
 
Für die Anmeldung zum Wettbewerb reicht es zunächst aus, das Forschungsthema 
festzulegen. Es kann frei gewählt werden, muss aber in eines der sieben Jugend forscht Fach-
gebiete passen: Arbeitswelt, Biologie, Chemie, Geo- und Raumwissenschaften, 
Mathematik/Informatik, Physik sowie Technik stehen zur Auswahl. Bis Anfang Januar 2024  
wird dann geforscht, getüftelt und experimentiert. Erst danach müssen die Teilnehmenden 
eine schriftliche Ausarbeitung ihres Forschungsprojekts einreichen.  
Ab Februar 2024 finden bundesweit die Regionalwettbewerbe statt, bei denen die 
Jungforscherinnen und Jungforscher ihre Forschungsprojekte einer Jury und der Öffentlich-
keit präsentieren. Der Regionalwettbewerb der Innovations-region Ulm wird am 23./24. 
Februar 2024 in der Ulm-Messe veranstaltet. Wer hier gewinnt, tritt im März und April auf 
Landesebene an. Dort qualifizieren sich die Besten für das 59. Bundesfinale vom 30. Mai bis 
2. Juni 2024. Auf allen drei Wettbewerbsebenen werden Geld- und Sachpreise im Ge-
samtwert von mehr als einer Million Euro vergeben.  
 
Das Formular zur Online-Anmeldung, die Teilnahmebedingungen und das Wettbewerbsplakat 
2024 finden sich im Internet unter www.jugend-forscht.de. 
 

https://www.biomusterregionen-bw.de/Anmeldung_zu_Veranstaltung
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Abschaffung des Kinderreisepasses 
Das Gesetz sieht die Abschaffung des Kindereisepasses zum 1. Januar 2024 vor. An dessen 
Stelle kann ein elektronischer Reisepass mit längerer Gültigkeitsdauer beantragt werden, der 
für weltweite Reisen nutzbar ist. Alternativ kann für Reisen - bei Anerkennung im Reisezielland 
- auch der reguläre Personalausweis beantragt werden. Dieser wird von vielen Staaten als 
Reisedokument anerkannt, insbesondere von den Schengen-Staaten. 
Bis zum 31.12.2023 ist die Beantragung und Verlängerung eines Kinderreisepasses 
noch möglich, danach wird es diese Möglichkeit nicht mehr geben. 
Warum wird der Kinderreisepass abgeschafft? 
Die bisher gültigen speziellen Pässe für Kinder unter zwölf Jahren sind im Vergleich zum 
gewöhnlichen Reisepass nur eingeschränkt nutzbar. Zudem ist die Gültigkeit wegen Vorgaben 
der EU auf ein Jahr begrenzt. 
Kinderreisepässe enthalten anders als der elektronische Standard-Reisepass keinen 
Speicherchip, auf dem unter anderem die Finderabdrücke hinterlegt werden. Manche Länder 
verlangen deshalb für die Einreise zusätzlich ein Visum für das Kind, so beispielsweise die 
USA. 
Um für alle deutschen Staatsangehörigen unabhängig vom Alter eine einheitliche Lösung für 
Passdokumente zu erzielen, soll das Dokument Kinderreisepass abgeschafft werden. 
Der Kinderreisepass, den es bislang für Kinder unter zwölf Jahren gibt, wird durch einen 
elektronischen Reisepass mit längerer Gültigkeitsdauer ersetzt. Diese beträgt bei Personen 
unter 24 Jahren sechs Jahre. Erst danach sind Ausweise zehn Jahre gültig. Sollte sich das 
Aussehen des Kindes stark verändern, sollte allerdings schon vor Ablauf der Gültigkeit ein 
neuer Reisepass beantragt werden. Außerdem kann der elektronische Reisepass für weltweite 
Reisen genutzt werden. Der deutsche Reisepass macht Reisen in 190 Staaten visafrei möglich. 
 
Künftig werden generell für Kinder ein Personalausweis/Reisepass mit 6jähriger 
Gültigkeit bei der Bundesdruckerei Berlin beantragt. 
Kosten: Der Personalausweis kostet 22,80 €. Der Reisepass kostet 37,50 €. 
Zur Antragstellung ist ein biometrisches Lichtbild erforderlich. 
Bürgermeisteramt Untermarchtal 

 
Riester-Zulage bis Jahresende sichern –  

Riester-Anbieter nehmen bis 31.12.2023 Anträge an.  
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. Dezember 2023 die staatliche 

Riester-Zulage für 2021 sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Riester-

Anbieter entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an die Zentrale 

Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die Deutschen Rentenversicherung Baden-

Württemberg (DRV BW) empfiehlt einen Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu 

hinterlegen, damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird.  

Antrag prüfen und Zulagen sichern. 

Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle Sparende persönliche Angaben sowie 

Änderungen bei Gehalt und Lebensverhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des 

Kindergeldes. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die Eigenbeträge zur Riester-Rente 

anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 

Euro pro Kind und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem 

vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteigerbonus“ 

möglich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden Eigenanteils helfen 

die Online-Riester-Rechner der Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de 

oder unter www.riester.deutsche-rentenversicherung.de  

Kontakt zu Servicezentren  

Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvorsorge neutral, unabhängig, 

kostenlos und leicht verständlich über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, 

betriebliche und private Altersvorsorge). Weitere Informationen unter www.prosa-bw.de  

 

 

http://www.ihre-vorsorge.de/
http://www.riester.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.prosa-bw.de/
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SCHULE / KINDERGARTEN 
 

Sankt Martin im Kindergarten 
 

Untermarchtal. (hi) Alljährlich gibt es beim Untermarchtaler Kindergarten St. Peter eine 
Martinsfeier. Fast wäre die Feier „ins Wasser gefallen“, doch die Kindergartenleitung mit 
Schwester Erika Maria, ihren Helferinnen und Eltern änderten ihre Planung um und die ganze 
Feier fand in der Sporthalle des Klosters Untermarchtal, nahe dem Kindergarten statt.  
Die Halle füllte sich bis auf den letzten Platz. Die Kinder aus Untermarchtal und Lauterach 
kamen mit ihren Eltern, Geschwister, Großeltern und Bekannten und leuchteten mit ihren 
Laternen die Halle aus. Nach der Begrüßung von Schwester Erika Maria spielte eine  
Abordnung der Musikkapelle Obermarchtal die einleitende Musik für die Feier.  

 
Danach sangen die Kinder unter Anleitung ihrer Erzieherinnen Lieder von Laternen und Lichter 
die in kindlichen Texten einflossen. Aber auch die Erwachsenen dürften dabei mitsingen.  
Doch der wichtigste Punkt war die Anwesenheit von Reiter Sankt Martin und der im Spiel der 
Mantelteilung anwesende Bettler. Natürlich war kein richtiges Pferd in der Halle. Doch Sankt 
Martin, der römische Soldat mit Helm, Schwert und rotem Mantel, hatte sein „Steckenpferd“ 
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dabei und ritt mit diesem unter staunen aller in der Halle. Dann die Mantelteilung mit dem 
frierenden Bettler in Rupfen bekleidet, war der Mittelpunkt für die Kinder und Erwachsenen. 
Symbolhaft erklärte Schwester Erika Maria diese Mantelteilung von menschlichen Gütern und 
barmherzigen handeln unter den Menschen. Dies verstanden die Kinder und Erwachsenen. Bei 
gedämmten Hallenlicht zogen die Kinder mit den Laternen und Liedersingen durch die Halle. 
Nach dem gemeinsamen beten des „Vater unser“ und Segnung von Schwester Erika Maria gab 
es für die Kinder die sehr beliebte Martinsbrezel als Geschenk und einen Trunk. Ein Musikspiel 
beendete die Feier. 

 
 

Die Realschule Munderkingen stellt sich vor 
Besucht Ihr Kind die Klasse 4 der Grundschule? 
Dann steht für Sie jetzt die Entscheidung an, welche weiterführende Schule Ihr Kind 
besuchen soll. Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem Informationsabend  
am Dienstag, 28. November 2023 um 19 Uhr 
in das Atrium unserer Realschule Munderkingen (Gebäude C) 
einladen. An diesem Abend können Sie die Realschule Munderkingen kennen lernen 
und wir möchten Ihnen als Eltern zeigen, was die Realschule Munderkingen Ihrem 
Kind bietet, welche Möglichkeiten es bei uns hat und welches pädagogische Konzept 
unsere Schule hat. Sie haben nach einem Einführungsvortrag die Gelegenheit mit 
Lehrern und Schulleitung einzelne Bereiche und Räume genau anzuschauen, sich über 
die AG's zu informieren und Fragen zu stellen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.  
Für die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 findet am Freitag, 23. Februar 2024 um 
14.00 Uhr im B-Gebäude ein interaktives Kennenlernen der Realschule Munderkingen 
statt. Kommen Sie einfach bei uns vorbei und nutzen die Gelegenheit, dass Ihr Kind 
die Realschule erkundet.  
 
 

Vereinsmitteilungen 

 

Christbaumaufstellen am Samstag, dem 02. Dezember 2023        
 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
 
am Samstag, dem 02. Dezember 2023 wird die Vereinegemeinschaft die Aufstellung 
des Christbaums vor dem Infozentrum feiern. So können Sie ab 16.00 Uhr den letzten 
Vorbereitungen beiwohnen und die Angebote studieren.  
Um ca. 16.30 Uhr werden die Kindergartenkinder dann offiziell die Veranstaltung 
eröffnen. Anschließend folgen Beiträge der Grundschulen. 
 
Angeboten werden: 
Heiße und kalte Getränke, heiße Würste, Waffeln, selbstgemachte Liköre, 
Pizza usw. 
 
Die Veranstalter möchten Sie zu dieser Zusammenkunft sehr herzlich einladen. 

 
Über Ihren Besuch freuen wir uns.  

Ihre Vereinegemeinschaft 
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Fasnetseröffnung mit Narren-Neuaufnahmen 
 
Untermarchtal. (hi) Mit einem erschallenden „Schopfboale-Hoi“, einem „Altlacha-Hexa“ und 
„Narren-Büttel“ eröffnete Zunftmeister Jens Rapp die Untermarchtaler Fasnet am 11.11.2023 
im Sportheim. 
Seine Begrüßung hielt er in passender und gekonnter Reimform. Ehrenzunftmeister Thorsten 
Faad wurde besonders willkommen geheißen und ebenso die zahlreich erschienene Schar der 
Narren. Dann stand eine sehr unterhaltende Aufnahmezeremonie von 4 neuen Narren bevor; 
zwei zu den Schopfboale, Julia Fischer und Theresa Heidenreich (letztere war verhindert) und 
3 zu den Altlacha - Hexa mit Nicole Knab, Zoe und Torsten Stadler. Die Neuaufnahme mit 
verschiedenen Prüfungen und Test`s für die anwesende Bewerberin Juli Fischer nahm Lisa 
Ziegler, Leon Kruber und Jonas Rapp vor. Die Bewerber hatten Schätz- und Ratespiele in 
bestimmten Zeitspannen zu lösen. Auch das äußerst abwechslungsreich servierte Mahl 
verspeisten die Prüflinge unter Beifall. Als Testpartnerin stand ersatzweise für die nicht 
anwesende Theresa Heidenreich, Lena Traub, gegenüber. Beide lösten die an sie gestellten 
Aufgaben in spannenden Spielrunden ganz sicher. Unter anderem war die gestellte Frage des 
Gründungsjahrs der Schopfboale zu lösen. Dabei lag Julia Fischer mit nur 1 Jahr und zwar 
dem tatsächlichen Gründungsjahr 1983 daneben. Aber Prüfung bestanden.  Ihr Testpartner 
Moritz Fischer dagegen 2 Jahre.  
Die Zeremonie der Neuaufnahme der 3 Bewerber-Hexen nahmen Felix Teschner und 
Christoph Hirschle in lockerer Form vor. Zunächst die Genussprüfung von servierten Speisen. 
Kürbissuppe mit Muscheln und Gummibärchen war die Vorspeise. Der Hauptgang war mit 
grüner Sülze, Eier mit Augen, Sardinen, Knoblauch, Mais, Essiggurken und saure Pommes sehr 
deftig bestückt. Dazu ein Getränk das sich Hexensud nennt. Zum Nachtisch gab es mit 
Meerrettich und Lakritze gefüllte Mohrenköpfe. Welch ein Genuss der anschaulich vor 
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Publikum verspeist wurde. Aber tapfer wurde alles unter Beifall gegessen.  
Dann kam noch die Aufgabe, Liedtexte nach kurzem musikalischem Anspiel gesanglich mit 
Text und Ton weiter zu singen.  Alles war lösbar und die beste Gesangslage hatte Zoe Stadler 
vor Nicole Knab und Torsten Stadler. Ein weiteres Ratespiel war nicht schwierig zu lösen und 
dann hieß es von den Prüfern „geschafft und Willkommen bei den Altlachahexa“. Zur 
Gratulation von Zunftmeister Jens Rapp wurden dann die begehrten Hexenmasken als 
äußeres Zeichen überreicht.  
Zum Ende der Neuaufnahmen wurde das Untermarchtaler Narrenlied von allen anwesenden 
gesungen und danach erschall das Schopfboale-Hoi, das Altlacha-Hexa und das Narren-Büttel! 
ZM Jens Rapp lud dann die Narren dazu ein, möglichst an allen Veranstaltungen und 
Arbeitseinsätze am Ort und zu den Ausfahrten teilzunehmen. Es sind 11 dieser Ausfahrten 
geplant und die erste davon gleich am 7. Januar 2024 nach Unterstadion.  Die Fasnet 2024 
wickelt sich in nur 4 1/2 Wochen ab und endet am 13. Februar 2024.  Der diesjährige 
Nikolaus-Brunch der Narrenzunft ist am 3. Dezember 2023. Dazu wurde eingeladen. 
Kassiererin Katrin Maurer ermahnte die Narren, baldigst die bestellten Kleidungsstücke bei ihr 
abzuholen.  
 

 

 

Ankündigung: 
17.11. Zunftstube ist normal geöffnet. 
01.12. Zunftstube bleibt geschlossen, ist aber dafür am Samstag 02.12. nach dem 
Christbaumaufstellen geöffnet. 

 

Einladung zum Gemeinde-Nikolaus-Brunch am 03.12.2023 
siehe letzte Seite. 

 

FC MARCHTAL 
 
SC Lauterach – FCM  5:2 
Bittere Niederlage im Derby! Der FCM fand schwer in die Partie und musste einen frühen 
Rückstand hinnehmen. Ein Freistoß wurde von der Mauer abgefälscht und trudelte ins Tor (2.). 
Die Gäste waren zwar anschließend bemüht und rissen die Spielkontrolle an sich, trotzdem 
gelang den Gastgebern die 2:0 Führung. Ein schlechtes Abwehrverhalten auf der rechten 
Abwehrseite war dem Tor vorausgegangen (19.). Auch nach dem erneuten Rückschlag zeigte 
sich der FCM nicht schockiert und spielte weiter nur in eine Richtung. Zunächst ließ man einige 
Hochkaräter liegen, doch dann belohnte sich für die gute Halbzeit. Fabian Illich wurde im 
Strafraum gestoßen und holte somit den von Jürgen Herzog souverän verwandelten Elfmeter 
heraus (41.). Wenig später gelang dem fleißigen Fabian Illich dann selbst ein Treffer nach 
Zuspiel von Jan Maikler (45.). Nach dem Seitenwechsel konnte man leider nicht direkt an die 
gute Leistung des ersten Durchgangs anknüpfen. Mit zunehmender Spieldauer leistete man sich 
immer mehr Unkonzentriertheiten und ließ den Gegner so wieder ins Spiel kommen. Ein Freistoß 
aus von der rechten Seite führte zu einer sehr undurchsichtigen Situation bei der der Ball 
schließlich über die Linie rollte (76.). Anschließend machte man sich das Spiel leider selbst 
kaputt, indem man gleich zweimal dem Gegner vor dem leeren Tor den Ball in die Füße spielte 
(79. und 81.). Auf der anderen Seite hatte man mit einem Pfosten- und einem Lattentreffer 
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leider nicht das nötige Glück das nötig gewesen wäre, um die Partie noch einmal spannend zu 
machen. 
SC Lauterach II – FCM II  2:4 
Hochverdienter Auswärtserfolg! Trotzdem man früh in Rückstand (12.) geriet, zeigte man sich 
unbeeindruckt und glich durch Ali Koubah aus (22.). Wenig später tankte sich Peter Dolpp durch, 
dessen abgewehrter Schuss von Bashir Lakashari ins leere Tor veredelt werden konnte (25.). 
Leider konnte man die Führung nicht bis in die Pause retten, da man erneut 
Müdigkeitserscheinungen in der Defensive zeigte (44.). Das Ergebnis konnte man dann in der 
zweiten Halbzeit korrigieren und zunächst durch Kapitän Peter Dolpp in Führung gehen (64.). 
Den Schlusspunkt setzte dann erneut Bashir Lakashari für den FCM (81.). 
Ergebnisse 
C-Jugend: SGM Marchtal – SGM Altshausen  6:0 
B-Jugend: SGM Marchtal – SGM Zwiefalten  1:2 
A-Jugend: SGM Emerkingen – SGM Marchtal  0:8 
FCM – SF Bussen  8:1 

Starke Reaktion nach Derbypleite! Die Zuschauer sahen in der ersten Hälfte eine ausgeglichene 

Partie. Der FCM war zwar optisch überlegen, doch auch die Gäste setzten immer wieder kleine 

Nadelstiche. Eine Nachlässigkeit in der Defensive führte zum unglücklichen Rückstand (). In der 

Folge zeigte die Mannschaft aber Moral und holte den Rückstand auf. Ein Kofball von Jan Maikler 

konnte nur unzureichend pariert werden, sodass der mitgelaufene Johannes Schien zum 

Ausgleich einstochern konnte (). Noch vor der Pause drehte der FCM die Begegnung. Jan Maikler 

war vom Torhüter im Strafraum gefoult worden. Jürgen Herzog übernahm Verantwortung und 

verwandelte gewohnt souverän zum 2:1-Führungstreffer (). Im zweiten Durchgang war das 

Team von Coach Christian Aierstock dann nicht mehr zu halten. Der unbedingte Wille die drei 

Punkte zu Hause zu behalten war zu jeder Sekunde zu spüren. Nach den beiden Assists trug 

sich Jan Maikler gleich zweimal selbst in die Torschützenliste ein (56. und 59.). Ein Kopfball, 

eine Direktabnahme und ein verwerteter Pfostenabpraller brachten einen lupenreinen Hattrick 

für Johannes Striegel ein (63., 67., und 78.). In den letzten Zügen der Partie markierte auch 

noch Edeljoker Christoph Hirschle seinen Debuttreffer in der ersten Mannschaft (87.) 

FCM II – SF Bussen II  3:0 gew. 

Ergebnisse 

D-Jugend: SGM Marchtal - SGM Schmiechtal  1:7 

C-Jugend: SGM Öpfingen – SGM Marchtal  3:5 

A-Jugend: SGM Marchtal – SGM Schelklingen  1:1  

B-Jugend: SGM Herbertingen – SGM Marchtal  4:1 

  

Ausblick 

So., 26.11.2023 

Reserve: FCM – Türkgücü Ehingen   12:45 Uhr (Untermarchtal) 

Herren: FCM – Türkgücü Ehingen   14:30 Uhr (Untermarchtal) 

 

 

Was sonst noch interessiert 
 

Impfaktion am 25.11.2023 im Rathaus Oberstadion  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aufgrund der Hausarztproblematik können sich viele Personen derzeit nicht gegen Grippe bzw. 
Corona impfen lassen.  
Aufgrund dessen bietet die Gemeinde Oberstadion am Samstag, 25.11.2023 zwischen 
15:00 Uhr und 19:00 Uhr im Rathaus Oberstadion eine Impfaktion an. An diesem Tag 
können Sie sich gegen Grippe bzw. Corona oder beides impfen lassen.  
Die Aktion wird durch Frau Dr. Luik und Herrn Dr. Körner, welche bereits bei den letzten 
Impfaktionen in Oberstadion waren, durchgeführt.  
Sie benötigen keinen Termin!! Bringen Sie einfach Ihren Ausweis und den 
Impfpass mit!! 
Ihr Bürgermeisteramt Oberstadion  
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SKI-Club Rottenacker  
 
Fahrt ins Weisse  - 09. Dezember  
Saisonstart: Ab auf die Piste 
 
Zur Eröffnung der neuen Wintersaison wollen wir einen tollen Tag mit euchim Schnee 
verbringen.  
Freut euch auf einen unvergesslichen Tag 
 
Ausblick in die Wintersaison: 
27./28.12.                 Bambini Skikurs Allgäu 
 
06./07./13./14.01       Ski- und Snowboardkurse Laterns  
 

Nähere Infos+ Anmeldung: www.skiclub -rottenacker.de 

 
GoDi-Gruppe / Kinderchor 
Termine in St. Urban Emeringen  
Sa. 18.11. Hauptprobe 10-11 Uhr, So. 19.11. 
Einsingen 9:30 Uhr, Familiengottesdienst 10:15 Uhr 
Chorproben im Torbogensaal in Obermarchtal 
Montags 17-18 Uhr 
Mo. 13. und 20.11. keine Probe 

Mo. 27.11. / 4.12. / 11.12. / 18.12. 
Do. 28.12. Weihnachtssingen im Münster 
Beginn 18 Uhr 
Herzliche Grüße 

Stefanie Munding - Chorleitung 
Tel. 950375 

 
Chorkonzert Novemberklänge mit dem Chor Akzente aus Unlingen 

 

Am Sonntag, 19. November 2023 veranstaltet der Chor Akzente aus Unlingen in der 

Bussenkirche St. Johann Baptist in Offingen ein Konzert mit geistlichen und weltlichen 

Chorkompositionen.  

Die rund 40 Sängerinnen und Sänger des Chors wollen ein abwechslungsreiches Programm 

aus alten und neuen Liedern zur Aufführung bringen.  Die Chorleiterin Linda Halder, hat für 

diesen Abend entsprechend dem Motto “Novemberklänge” ein buntes Programm aus 

Gospel, Pop und neuem geistlichen Liedgut für Sie zusammengestellt. Seit langem bereitet 

sich der Chor auf dieses Konzert vor und hat nicht zuletzt bei den Intensivprobentagen Anfang 

November den letzten Schliff erarbeitet.  

Kontrastreiche Klänge verschiedenster Farben sollen in die düstere Zeit ein wenig Farbe 

versprühen.  

Nicht zuletzt möchte der Chor diesen Konzertabend nutzen, um seiner langjährigen 

Chorleiterin, Vorständin und Gründerin des Chores, Elisabeth Maier, für ihre Arbeit zu danken 

und ihr Engagement zu würdigen. 

Dazu lädt der Chor Akzente alle Interessierten und Chorbegeisterten ein. Abgerundet wird das 

Programm von Solisten aus den eigenen Reihen sowie von einem extra für dieses Konzert 

zusammengestellten musikalischen Ensemble bestehend aus E-Piano, E-Bass, Drums, Oboe 

und Altsaxophon. 

Beginn ist um 18:00 Uhr in der Bussenkirche, der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
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LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
„Weihnachtszauber am See“ 
Am Freitag, 01.12.2023, besuchen wir den Weihnachtsmarkt in Konstanz und genießen den 
Flair von weihnachtlichen Marktständen, Glühweinduft, gebrannten Mandeln und einer festlich 
geschmückten Stadt. 
Abfahrt: 
13.00 Uhr Info-Zentrum Untermarchtal 
13.05 Uhr Obermarchtal  am Gasthof „Adler“  
13.10 Uhr Reutlingendorf/ Haltestelle 
Rückkehr: ca. 20.45 Uhr 
Kosten:  20,- € pro Pers.  
Leider sind keine Anmeldungen mehr möglich 
 
Weihnachtsmarkt in Altheim bei Allmendingen 
Am Samstag, 02.12.2023 ab 16.00 Uhr, veranstalten die LandFrauen von Altheim einen 
kleinen, aber feinen Weihnachtsmarkt in der Dorfmitte. Der LandFrauen-Chor singt ein paar 
besinnliche Lieder. 
Parkmöglichkeiten gibt´s am Sportplatz und an der Halle. 
 
„Brauchtum der Weihnachtszeit“ 
So lautet das Thema für unsere Adventsfeier am Mittwoch, 06.12.2023 um 14.00 Uhr, im 
Dorfgemeinschaftshaus Obermarchtal. Diakon Johannes Hänn wird uns etwas 
über  verschiedene Bräuche erzählen. Es gibt Kaffee und Kuchen. Letzteren backen dieses 
Jahr Frauen aus Untermarchtal.  
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 -1367) oder über Whatsapp 
 
Wir freuen uns auf spannende Begegnungen 
Vorsitzende Andrea Fischer 
 

S O Z I A L V E R B A N D                                                    VdK  
__     __     __     __     __     __     __     __     __     __    __     __     __     __     __     __     __  
 

Ortsverband Obermarchtal 
mit den Gemeinden Lauterach, Rechtenstein, Unter-  und Obermarchtal 

 

!!!   -- Achtung --  Termin – Achtung – Termin   !!! 

 
Der VdK-Ortsverband Obermarchtal lädt seine Mitglieder mit Partner(in) am 

 

Samstag, dem 25.11.2023, um 16.00 Uhr 

 

zur diesjährigen Adventsfeier des VdK-Ortsverbandes Obermarchtal 

ins Gasthaus Krone in Lauterach ein. 

 

Über eurer zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen. 

 

Der Vorstand 

             

Der VdK-Ortsverband informiert über folgende Themen: 
 
Riester-Zulage bis Jahresende 2023 sichern  
„Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. Dezember 2023 die staatliche 
Riester-Zulage für 2021 sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Riester-Anbieter 
entgegen“, informierte kürzlich die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV). 
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Anträge für „Wohn-Riester“ gehen laut DRV hingegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für 
Altersvermögen der Deutschen Rentenversicherung Bund. Die DRV Baden-Württemberg 
empfiehlt einen Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die 
Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird. Die Sparer sollten aber prüfen, ob sich 
Änderungen bei Gehalt und Lebensverhältnissen wie Hochzeit, Geburt oder Kindergeld-Wegfall 
ergeben haben. „Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die Eigenbeträge zur Riester-Rente 
anzupassen“, so die DRV. Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. 
Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Für U25 
sind einmalig 200 Euro als Berufseinsteigerbonus möglich. Bei der Berechnung von Zulagenhöhe 
und Eigenanteil können die Online-Riester-Rechner der Deutschen Rentenversicherung 
weiterhelfen:  
www.ihre-vorsorge.de oder www.riester.deutsche-rentenversicherung.de  
Thema Kontenklärung – Versicherungsverlauf der Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Rentenpunkte gibt es aber auch für 
die Kindererziehung. Damit alles berücksichtigt wird, braucht die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) in der Regel noch Informationen. „Mit der sogenannten Kontenklärung können Lücken 
oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert werden“, informierte kürzlich die DRV Baden-
Württemberg. Denn das Versicherungskonto enthält die Zeiten, die für die Rente wichtig sind – 
also neben Beitragszeiten noch Schulzeiten, Arbeitslosigkeits- und Krankheitszeiten sowie 
Kindererziehungszeiten. Doch nicht alle diese Zeiten liegen der gesetzlichen Rentenversicherung 
automatisch vor. Die DRV verweist auf die Kontenklärung, mit der Versicherte alle 
rentenrelevanten Stationen nachweisen könnten. Jeder könne selbst aktiv werden und jederzeit 
einen Antrag auf Kontenklärung stellen – am schnellsten über die Online-Services unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services. Hilfe gibt es bei der Gratis-
Hotline 0800 1000 48024 der Deutschen Rentenversicherung, zudem 
vor Ort in DRV-Regionalzentren oder -Außenstellen. Ebenso nehmen die 
Ortsbehörden der Gemeinden Anträge auf Kontenklärung auf und leiten diese 
weiter.  
Zu Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken 
Ob zu Weihnachten oder anderem Anlass – die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK Baden-
Württemberg e.V. lässt sich mit allen Mitgliedsrechten verschenken. Zum speziellen 
Geschenkgutschein, der dem oder der Beschenkten die zwölfmonatige Mitgliedschaft einräumt, 
kommt man über www.vdk-bw.de und den Menüpunkt der Startseite „Mitglied werden“. Dort 
ist die Rubrik „Mitgliedschaft verschenken“ – dann noch auf „Gutscheinmotive 
auswählen“ gehen. Anschließend ist die Online-Anforderung für die einjährige Mitgliedschaft 
auszufüllen und abzusenden. Die VdK-Landesgeschäftsstelle in Stuttgart sendet sodann an 
Schenker oder Schenkerin eine Rechnung über 72 Euro für die einjährige Mitgliedschaft oder 
über 36 Euro, wenn die zu beschenkende Person im Alter U35 ist. Nach Eingang des Betrags 
kommen der spezielle Gutschein sowie die VdK-Beitrittserklärung zum Verschenken zum 
Besteller. Wer kein Internet hat, kann per Telefon (0711) 619 56-34 den Geschenkgutschein für 
die einjährige VdK-Mitgliedschaft besorgen.   
 

 
 

 

 

http://www.ihre-vorsorge.de/
http://www.riester.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services
http://www.vdk-bw.de/
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           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  
 

Gültig vom 19.11. bis 03.12.2023 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 

anrufen Tel. 0737592131 

 
Sa 18.11. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

13.30 Uhr Taufe von Obermaier Malea und Peterka Leon, Pfarrkirche

   Untermarchtal 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

 

33. Sonntag im Jahreskreis Diaspora-Kollekte/ Volkstrauertag  

Sa 18.11 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 17.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

   -Volkstrauertag im Friedhof- 

 

So 19.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

   -Kriegerjahrtag- 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

   -Kriegerdenkmal- 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

   -Familiengottesdienst der ganzen SE- 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

   -anschl. Kriegerdenkmal- 

  17.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 20.11. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 21.11. ULF von Jerusalem 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 



 

 

Mi 22.11. Hl. Cäcilia 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 19.00 Uhr KGR-Sitzung, Pfarrhaus Untermarchtal 

 

Do 23.11. 07.30 Uhr Schülerwortgottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

   -Hl. Messe für Johann Ege- 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 24.11. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche      

 

Sa 25.11. Katharina von Alexandrien 

07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche  

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

       

32. Christkönigssonntag Hochfest- Jugendkollekte 
 

Sa 25.11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

   - Patrozinium- 

 - Hl. Messe für Josef, Berta, Siegfried Herzog und Rosa 

Britsch- 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

So 26.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  -Jugendgottesdienst mit PiCanto- 

  - Hl. Messe für Anton Fisel- 

  - Hl. Messe für Marianne und Thomas König- 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 27.11. Maria von der Wundertätigen Medaille 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Di 28.11. Katharina Laboure 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 29.11. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

 

 



 

 

Do 30.11. Andreas 

07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 01.12. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche  

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  17.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 

02.12.  07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

 

1. Adventssonntag  

 

Sa 02.12. KEINE Messe, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Lucernarium und Vesper zum Beginn des Advents und 

     Kirchenjahres, Klosterkirche  

  

So 03.12. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 11.30 Uhr Taufe von Jonathan Faßnacht, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Klausur der Kirchengemeinderäte der ganzen Seelsorgeeinheit Marchtal 

Am Freitag, 27.10.2023, trafen sich abends Kirchengemeinderäte aller Kirchengemeinden 

unserer Seelsorgeeinheit zu einer Kirchengemeinderatsklausur im Kloster Brandenburg. 

Begonnen wurde mit dem Abendessen. Im Anschluss daran führte Dekanatsreferent Dr. 

Wolfgang Steffel, der als Moderator des Klausurwochenendes fungierte, thematisch ein. Die 

KGR-Klausur fand unter dem Thema "Veränderungen" statt. Dr. Steffel führte zunächst in die 

Hintergründe ein, die Veränderungen bei Menschen bewirken. Dafür zeigte er verschiedene 

Modelle und Muster auf, wie Menschen auf Veränderungen reagieren. Im anschließenden 

Kleingruppengespräch konnte man sich zu zweit oder zu dritt darüber austauschen. Nach 

dieser thematischen Einführung sollte auch der gemütliche Teil in der Klosterstube nicht zu 

kurz kommen, wo nicht wenige Kirchengemeinderäte noch bis spät in die Nacht bei guten 

Gesprächen zusammensaßen. Am nächsten Morgen fand in der Barmherzigkeitskapelle eine 

Eucharistiefeier statt, bei der Pfarrer Loi die Tagesheiligen, die Apostel Simon und Judas, mit 

dem Thema "Veränderungen" der KGR-Klausur verband. So wie die Apostel keine Angst vor 

Veränderungen gehabt hätten, so ruft das Jesus auch uns als Kirche zu, dass Veränderungen 

uns nicht ängstigen sollen, solange es noch um IHN, um Jesus, in all unserem kirchlichen 

Handeln geht.  Nach dem Frühstück ging es weiter im Plenum, wo Wünsche nach Änderungen 

und Veränderungen in unserer Seelsorgeeinheit in den Blick genommen wurden. Pfarrer Loi 

dankte den Kirchengemeinderäten für ihr konstruktives Mitarbeiten an diesem Thema, was ihm 

zeigte, dass uns allen die Zukunft unserer schönen Seelsorgeeinheit am Herzen liegt. In den 

einzelnen Kirchengemeinderäten wurden dann nach Orten getrennt, neben den 

Veränderungsprozessen innerhalb der Seelsorgeeinheit, auch Veränderungen in den einzelnen 

Kirchengemeinden in einer Kleingruppenarbeit in den Blick genommen. Nach dem 

Mittagessen wurden dann, gemeinsam mit Dr. Steffel, noch Themen forciert, an denen wir als 

Seelsorgeeinheit künftig gemeinsam arbeiten möchten, um positive Veränderungen zu 

bewirken. So soll nun ein seelsorgeeinheitsübergreifender Jugendausschuss ins Leben gerufen 
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werden, im nächsten Frühjahr soll wieder eine Sternwallfahrt durch die Seelsorgeeinheit (wie 

zuletzt 2019) stattfinden, die Erstkommunion- und Firmvorbereitung soll gemeinsam 

stattfinden, es soll geschaut werden, wie die Sternsingeraktionen gemeinsam koordiniert 

werden können, Kooperationen bei Familienangeboten mit dem Kloster Untermarchtal sollen 

intensiviert werden und die Seniorenarbeit in 

der Seelsorgeeinheit soll ausgeweitet und neu in den Blick genommen werden. Für diese 

Themen wurden Verantwortliche benannt und Anwälte, die diese Themen weiter vorantreiben 

sollen. 

Alles in allem war dieses Klausurwochenende ein voller Erfolg. Herzlichen Dank an alle für die 

konstruktive Mitarbeit und einen herzlichen Dank auch an unseren Dekanatsreferenten Dr. 

Wolfgang Steffel, der uns mit Humor, Musik und spirituellem Tiefgang durch das 

Klausurwochenende geführt hat. 

 

 

Nikolausumgang in der Kirchengemeinde  

Untermarchtal 
 

Wer Interesse an einem Nikolausbesuch in der Kirchengemeinde hat, sollte 

sich abends ab 18.00 Uhr bei Familie Wolfgang Maier Tel. 07393/6843 

melden. Der Nikolaus wird am Montag, 05.12.2023 durch  

die Straßen ziehen und jeweils vor dem Haus die Kinder besuchen. 

 

 

 
 

Sternsinger in der Kirchengemeinde Neuburg 
 

In unsrer Kirchengemeinde werden aktuell Kinder und Jugendliche gesucht, die bereit wären, 

bei den Sternsingern im Januar 2024 mitzumachen. 

Wir freuen uns über jeden Jugendlichen und jedes Kind, dass sich dazu bereit erklärt. 

Für nähere Informationen bitte melden bei Christine Epp Tel: 07375/1374. 

Ein herzliches Vergelt`s Gott schon im Voraus. 

Ihre Kirchengemeinde Neuburg 

 

 



 

 

Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung am 22.11.2023 um 19.00 Uhr im 

Pfarrhaus in Untermarchtal 
 

Top1 Protokoll 
Top2 Bericht aus der Klausurtagung 
Top3 Planung Nikolaus 
Top4 Planung Sternsinger 
Top5 Verwendung Sternsingergeld 
Top6 Ergänzung Gedenktafel um Pfarrer Hagel 
Top7 Planung KGR-Sitzungen 2024 
Top8 Vereinbarung mit Chor PiCanto in Bezug auf die Erstkommunion 
Top8 Verschiedenes 

 

 
 
 
Dekanatsbibeltag „Das Buch Exodus entdecken“ 
Das Buch Exodus führt zum Urdatum des Glaubens des Gottesvolkes schlechthin: die 
Befreiung aus der Knechtschaft in Ägypten. Nicht von Ungefähr gilt der Lobgesang der Mirijam 
nach dem Durchzug durchs Rote Meer als ältester Text der Bibel überhaupt. Das tägliche 
Manna vom Himmel oder die zurücklockenden Sicherheiten der Fleischtöpfe in Ägypten bieten 
treffliche Ansatzpunkte zur Besinnung auf das eigene Leben. Um dies alles geht es beim 
Dekanatsbibeltag am Samstag, 25. November, 9.30 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Georg, Beethovenstr. 1, Ulm unter Leitung von Pastoralreferentin Beate Traum-Peters und 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel. In der Teilnahmegebühr von 5 Euro ist auch Kaffee 
und ein Mittagessen enthalten. Anmeldung und genauere Infos bei der 
Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 
Naturwissenschaft und Glaube – Zwei unvereinbare Welten? 
 
Am Sonntag, 26. November, 15.00 - 17.00 Uhr kommen im Kloster Brandenburg, Am 
Schlossberg 3, Dietenheim-Regglisweiler der Physiker Prof. Dr. Peter C. Hägele (Universität 
Ulm, Kuratoriumsmitglied am Institut für Glaube und Wissenschaft) und der Theologe Prof. Dr. 
Thomas Fliethmann (Direktor des diözesanen Instituts für Fort- und Weiterbildung) nach zwei 
Kurzvorträgen miteinander und mit den Zuhörern ins Gespräch. Kann die Wissenschaft die 
Nicht-Existenz Gottes beweisen? Prallen mit Glaube und Naturwissenschaft zwei Welten 
aufeinander? Sind es komplementäre, sich ergänzende Zugänge zur einen Wirklichkeit? 
Moderator ist Dr. Wolfgang Steffel. Ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen zum Ankommen, nach 
dem Vortrag Möglichkeit zum Abendessen. Spende für Kaffee und Kuchen erbeten, Preis für 
mögliches Abendessen ca. 10 Euro. Anmeldung zum Kaffee bzw. Abendessen ist in der 
Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm unter Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de 
erbeten. 
 
 

Sockenaktion für die Internationale Ministranten Wallfahrt 2024 nach Rom 

In diesem Jahr gibt es wieder eine Sockenaktion. 

Ab dem 13.11.23 werden Bestellungen für die Sockenaktion entgegengenommen. 

Aus diesem Grund werden ab 13.11. die Jugendlichen von Haus zu Haus gehen und 

Bestellungen entgegennehmen.  

Bestellungen werden bis zum 08.12.2023 angenommen.  

Das eingenommene Geld kommt den Ministranten für die Internationale Ministranten Wallfahrt 

2024 nach Rom zugute. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Manuela Zitrell aus Emeringen. 

 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 

 

Einladung zum Gemeinde-Nikolaus-Brunch  
 

Nehmt Euch die Zeit mit netten Menschen in gemütlicher Runde zu frühstücken, zu plauschen 
und das Buffet zu genießen egal ob süß oder herzhaft, kalt oder warm. 

 
 
 
 

Wann ?    Sonntag 03.12.2023 
 

Wo ?    Mehrzweckhalle Untermarchtal 
 

Hallenöffnung:   ab 9:30 Uhr 
Buffeteröffnung: ab 10:15 Uhr 

 
Unkostenbeitrag pro Person ab 16 Jahren 30 € 

Kinder unter 16 Jahren 1€ pro Lebensalter 
 

Im Preis inbegriffen sind jegliche Speisen und Getränke am Buffet, sowie Sekt, Kaffee, Tee, 
Milch und diverse Säfte. Andere Getränke (z.B. Bier, Spezi,…)  werden separat abgerechnet. 
Das Buffet zum Mittagessen mit ausgewählten Salaten ist ebenfalls im Unkostenbeitrag dabei! 

 
 

Auf Euer Kommen freut sich 
 

Der Zunftrat der NZ Untermarchtal 
 

Erinnerung Meldeschluss 
Damit wir planen können, bitte über den Anmeldelink (QR-Code) oder über 

nzuntermarchtal.de anmelden. Alternativ bitte den unten angefügten Anmeldezettel bis 
26.11.2023 bei Matthias Hänle, Römerweg 20 Untermarchtal abgeben. 

 

 

Verbindliche Anmeldung zum Nikolausbrunch am 03.12.23 
In Untermarchtal 
 
Name:____________________________________________________ 
 
Insgesamt melde ich ____ Personen über 16 Jahren an. 
Zusätzlich melde ich ____ Kinder unter 16 Jahren an, die folgendes 
Alter jeweils haben:  
_________________________________________ 
 
 


